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1. Abstriche
Oberflächenabstriche: z.B. Mundschleimhaut, Haut, Oesophagus, Mamille.
Reichlich Abstrichmaterial auf wenigen Objektträgern ausstreichen und sekundenschnell in Küvette mit Delaunay 
oder 96% Aethylalkohol fixieren, oder mit reichlich Fixationsspray besprühen und bis zum Versand trocknen 
lassen.

2. Bürstenmaterial
Endoskopisch entnommenes Material aus Bronchien, Gastrointestinaltrakt, Harnwege.
Reichlich Abstrichmaterial auf wenigen Objektträgern ausstreichen und sekundenschnell in Küvette mit Delaunay 
oder 96% Aethylalkohol fixieren, oder mit reichlich Fixationsspray besprühen und bis zum Versand trocknen 
lassen.
Oder: gesamtes Zellmaterial mit Bürste in 0,9% NaCl-Lösung sofort einsenden.

3. Ergusspunktate
Aszites, Pleura-, Perikardergüsse.
Möglichst grosse Ergussmenge (bis zu 2l) ohne jeden Zusatz unverzüglich überbringen lassen.
Ausserhalb unserer Betriebszeiten: Aufbewahrung im Kühlschrank (4-8°C) und am nächsten Arbeitstag sofort 
überbringen lassen.

4. Liquor cerebrospinalis
Angabe der Punktionsstelle: lumbal, ventrikulär oder shunt.
Gesamtmenge ohne jeden Zusatz zur sofortigen Verarbeitung unverzüglich überbringen lassen.
Ausserhalb unserer Betriebszeiten: Aufbewahrung im Kühlschrank (4-8°C), niemals tieffrieren und am nächsten 
Arbeitstag sofort überbringen lassen.

5. Spülflüssigkeiten und Sekrete
Ableitende Harnwege und Bronchialsystem.
Gesamtmenge ohne jeden Zusatz unverzüglich einsenden.
Ausserhalb unserer Betriebszeiten: Aufbewahrung im Kühlschrank (4-8°C) und am nächsten Arbeitstag sofort 
überbringen lassen.
Pneumocystis-Erreger: Bei Diagnose am selben Tag muss das Material bis um 15.30 im Zytologie-Labor 
eintreffen.

6. Urin
Zweiter Morgenurin (nach Diurese-Forcierung durch reichliche Flüssigkeitsaufnahme)
ohne jeden Zusatz. Bei längeren Transportwegen empfiehlt sich die Zugabe von 50% Aethylalkohol in gleicher 
Menge. Die gesamte Menge einsenden.
Der 1. Morgenurin und 24h-Sammelurin sind nicht geeignet (Zelldegeneration).

7. Sputum
Immer Morgensputum nach vorheriger Mundspülung sofort und ohne Zusätze einsenden.
Ausserhalb unserer Betriebszeiten: Aufbewahrung im Kühlschrank (4-8°C) und am nächsten Arbeitstag sofort 
überbringen lassen.
Evtl. wiederholte Einsendung von Morgensputa an drei aufeinanderfolgenden Tagen und Förderung der 
Zellablösung durch physiotherapeutische Massnahmen.


